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 Bilfinger SE             Gewinn- und Verlustrechnung 

            für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2016

in T€ (Anhang)  12/2016 12/2015

 1. Umsatzerlöse (3) 106.686 120.929

2. Sonstige betriebliche Erträge (4) 351.761 927.193

 

3. Personalaufwand (5) -76.640 -77.775

  

4.

-971 -1.058

5. Sonstige betriebliche Aufwendungen (6) -332.902 -426.127  

6. Ergebnis Finanzanlagen (7) -29.183 77.931

7. Zinsergebnis (8) -9.738 -16.186

 

8. Ergebnis vor Ertragsteuern 9.013 604.907

  

9. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag (9) -175 11.933

  

10. Jahresüberschuss 8.838 616.840

  

11. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 312.511 3.671

12. Entnahme aus anderen Gewinnrücklagen 37.186 0

  

13. Einstellung in andere Gewinnrücklagen -312.511 -308.000

  

14. Bilanzgewinn 46.024 312.511

Abschreibungen auf immaterielle 

Vermögensgegenstände und Sachanlagen
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Bilfinger SE

Bilanz zum 31. Dezember 2016

in T€ (Anhang)  31.12.2016 31.12.2015 

A K T I V A   

A. ANLAGEVERMÖGEN (11)   

I.   Immaterielle Vermögensgegenstände 213   508   

II.  Sachanlagen 4.492   5.160   

III. Finanzanlagen 2.061.051   2.762.268   

 2.065.756   2.767.936   

B. UMLAUFVERMÖGEN (12)

I.  Forderungen und sonstige

    Vermögensgegenstände 361.016   788.385   

II.  Guthaben bei Kreditinstituten 984.137   359.597   

1.345.153   1.147.982   

C. AKTIVER UNTERSCHIEDSBETRAG AUS

DER VERMÖGENSVERRECHNUNG (13)  29.001   23.636   

3.439.910   3.939.554   

P A S S I V A

 A. EIGENKAPITAL (14)

I.   Gezeichnetes Kapital 138.072   138.072   

     Eigene Anteile -5.445   -5.473   

132.627   132.599   

II.  Kapitalrücklage 766.448   766.964   

III. Gewinnrücklagen 688.612   412.822   

IV. Bilanzgewinn 46.024   312.511   

1.633.711   1.624.896   

B. RÜCKSTELLUNGEN (15) 258.180   242.703   

C. VERBINDLICHKEITEN (16) 1.548.019   2.071.955   

3.439.910   3.939.554   
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ANHANG   

 

Allgemeine Erläuterungen 

 

Sitz der Bilfinger SE ist Mannheim. Die Gesellschaft ist unter HRB 710296 im Register 

des Amtsgerichts Mannheim eingetragen.  

 

1. Abschluss nach Handelsrecht 

 

Der Abschluss der Bilfinger SE ist nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuches 

(HGB) – unter Beachtung der Regelungen des Aktiengesetzes – aufgestellt.  

 

Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt. 

Um die Übersichtlichkeit zu verbessern, haben wir die nach den gesetzlichen 

Vorschriften bei den Posten der Bilanz beziehungsweise Gewinn- und Verlustrechnung 

anzubringenden Vermerke im Anhang aufgeführt. Weiterhin wurden einzelne Posten 

der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung zusammengefasst; sie sind im 

Anhang gesondert ausgewiesen und erläutert. Die sonstigen Steuern werden unter den 

sonstigen betrieblichen Aufwendungen ausgewiesen.  

 

2. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

 

Für die Aufstellung des Jahresabschlusses waren unverändert die nachfolgenden 

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden maßgebend. Die Bewertung der Vermögens- 

und Schuldposten trägt allen erkennbaren Risiken nach den Grundsätzen vorsichtiger 

kaufmännischer Beurteilung Rechnung. 

 

Immaterielle Vermögensgegenstände sind zu Anschaffungskosten abzüglich 

planmäßiger Abschreibungen bewertet. Selbsterstellte Immaterielle Vermögens-

gegenstände werden nicht aktiviert.  

 

Sachanlagen sind zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten bewertet. Der 

Wertverzehr wird durch planmäßige Abschreibungen erfasst. Außerdem nehmen wir 

außerplanmäßige Abschreibungen vor, soweit ein niedrigerer Wert geboten ist. 

S
e

ite
 3

8
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Geringwertige Wirtschaftsgüter bis zu einem Netto-Einzelwert von 150 € sind im Jahr 

des Zugangs als Aufwand erfasst worden; ihr sofortiger Abgang wurde unterstellt. 

 

Bei den Finanzanlagen werden die Anteilsrechte und Wertpapiere zu 

Anschaffungskosten beziehungsweise niedrigeren beizulegenden Werten und die 

Ausleihungen grundsätzlich zum Nennwert angesetzt. Unverzinsliche oder niedrig 

verzinsliche Ausleihungen sind auf den Barwert abgezinst. 

 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände sind zu Nennwerten angesetzt. 

Möglichen Risiken wird durch Einzelwertberichtigungen Rechnung getragen. Das 

allgemeine Kreditrisiko ist in Form pauschaler Abschläge berücksichtigt. 

 

Die Wertpapiere des Umlaufvermögens wurden zu Anschaffungskosten oder 

gegebenenfalls nach § 253 Abs. 4 HGB zu den niedrigeren Werten, die sich aus den 

Börsen- oder Marktpreisen am Stichtag ergeben, angesetzt. 

 

Liquide Mittel werden zu Nennwerten angesetzt bzw. bei Fremdwährungsguthaben zu 

Devisenmittelkursen am Bilanzstichtag umgerechnet. 

 

Die Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen werden nach der 

Anwartschaftsbarwertmethode unter der Verwendung der Richttafeln 2005 G von Klaus 

Heubeck ermittelt. Für die Abzinsung wurde pauschal der durchschnittliche 

Marktzinssatz der vergangenen 10 Jahre bei einer restlichen Laufzeit von 15 Jahren 

von 4,00 (Vorjahr: 3,90) Prozent berücksichtigt. Erwartete Gehaltssteigerungen wurden 

mit 2,75 Prozent und erwartete Rentensteigerungen mit 1,5 Prozent berücksichtigt. Die 

Differenz zwischen einer Bewertung mit dem Durchschnittssatz der vergangenen 10 

Jahre und einer Bewertung mit dem Durchschnittssatz der vergangenen 7 Jahre in 

Höhe von € 5.930.722  wurde in eine zur Ausschüttung gesperrte Rücklage eingestellt.  

 

Die ausschließlich der Erfüllung der Altersversorgungsverpflichtungen dienenden, dem 

Zugriff aller übrigen Gläubiger entzogenen Vermögensgegenstände 

(Deckungsvermögen im Sinne des § 246 Abs. 2 Satz 2 HGB) werden mit ihrem 

beizulegenden Zeitwert mit den Rückstellungen verrechnet. Ein die Verpflichtungen 

übersteigender Betrag wird als Aktiver Unterschiedsbetrag aus der 

Vermögensverrechnung ausgewiesen. Ebenso werden die Erträge aus dem 

Deckungsvermögen mit den Zinsaufwendungen aus der Zuführung zu den 

Pensionsrückstellungen verrechnet. 
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Die sonstigen Rückstellungen berücksichtigen alle ungewissen Verbindlichkeiten und 

drohenden Verluste aus schwebenden Geschäften. Sie sind in Höhe des 

Erfüllungsbetrags, d. h. einschließlich zukünftiger Kosten- und Preissteigerungen, 

angesetzt. Rückstellungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr werden 

abgezinst.  

 

Verbindlichkeiten sind zum Erfüllungsbetrag angesetzt. 

 

Derivative Finanzinstrumente dienen grundsätzlich als Sicherungsinstrumente zur 

Absicherung von Risiken aus Grundgeschäften. Zusammengehörende Grundgeschäfte 

und Sicherungsinstrumente werden zu Bewertungseinheiten zusammengefasst. Bei 

der Absicherung bilanzwirksamer Grundgeschäfte wird in der Regel die sogenannte 

„Durchbuchungsmethode“ angewandt, d.h. sowohl die Grundgeschäfte als auch die 

Sicherungsgeschäfte werden zum Stichtag bewertet. Sich ausgleichende, gegenläufige 

Wertänderungen aus Grund- und Sicherungsgeschäften werden in der Gewinn- und 

Verlustrechnung brutto erfasst. Bei der Absicherung nicht bilanzwirksamer 

Grundgeschäfte werden Derivate als schwebende Geschäfte nicht bilanziert 

(Einfrierungsmethode). Derivate, die nicht in eine Bewertungseinheit einbezogen sind, 

werden zum Marktwert am Stichtag unter Beachtung des Realisations- bzw. 

Imparitätsprinzips bewertet. 

 

Auf fremde Währung lautende Vermögensgegenstände und Verbindlichkeiten werden 

mit dem Devisenkassamittelkurs zum Zeitpunkt des Transaktionstags der 

Geschäftsvorfälle umgerechnet. Vermögensgegenstände und Verbindlichkeiten in 

fremder Währung werden zu den am Abschlussstichtag gültigen Kursen bewertet, 

soweit sie kurzfristig oder Teil von Bewertungseinheiten zur Absicherung von 

Währungsrisiken sind. Langfristige Vermögenswerte in fremder Währung, die nicht Teil 

von Bewertungseinheiten zur Absicherung von Währungsrisiken sind, werden zu den 

zum Anschaffungszeitpunkt gültigen oder zu niedrigeren Kursen am Abschlussstichtag 

und langfristige Verbindlichkeiten in fremder Währung, die nicht Teil von 

Bewertungseinheiten zur Absicherung von Währungsrisiken sind, zu den zum 

Anschaffungszeitpunkt gültigen oder höheren Kursen am Abschlussstichtag bewertet. 

Erträge aus der Währungsumrechnung werden unter dem Posten „Sonstige 

betriebliche Erträge“ und Aufwendungen aus der Währungsumrechnung unter dem 

Posten „Sonstige betriebliche Aufwendungen“ ausgewiesen. 
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Für die Ermittlung latenter Steuern aufgrund von temporären Differenzen zwischen den 

handelsrechtlichen Wertansätzen von Vermögensgegenständen, Schulden und 

Rechnungsabgrenzungsposten und ihren steuerlichen Wertansätzen oder aufgrund 

steuerlicher Verlustvorträge werden die Beträge der sich ergebenden Steuerbe- und -

entlastung mit den Steuersätzen im Zeitpunkt der Umkehrung der Differenzen bewertet 

und nicht abgezinst. Die Aktivierung latenter Steuern unterbleibt in Ausübung des dafür 

bestehenden Ansatzwahlrechts. 

 
 
Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung 

 

3. Umsatzerlöse 

 

Im Inland wurden Umsatzerlöse in Höhe von 106.686 (Vorjahr: 120.929) T€ 

erwirtschaftet, die nahezu ausschließlich aus weiterverrechneten Leistungen an 

Konzerngesellschaften resultieren.  

 

4. Sonstige betriebliche Erträge 

 

Die sonstigen betrieblichen Erträge in Höhe von 351.761 (Vorjahr: 927.193) T€ 

betreffen mit 321.411 T€ Gewinne aus der Veräußerung von Beteiligungen. Enthalten 

sind auch Erträge aus Währungsumrechnung und -absicherung in Höhe von 9.178 

(Vorjahr: 43.641) T€. 

Im Vorjahr waren unter anderem Erträge aus Bewertungsanpassungen im 

Zusammenhang mit einer internen Reorganisation der Beteiligungsstruktur in Höhe von 

688.160 T€ enthalten.  
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5. Personalaufwand 

 

in T€ 2016 2015

Löhne und Gehälter 69.434 67.225 

Soziale Abgaben und Auf-

wendungen für Unterstützung 4.947 6.413 

Aufwendungen für

Altersversorgung 2.259 4.137 

76.640 77.775 
 

  

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen 

 

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen in Höhe von 332.902 (Vorjahr: 426.127) T€ 

umfassen im Wesentlichen Sachkosten der Verwaltung, Mieten und Pachten, 

Versicherungsprämien, sonstige Dienstleistungs- und Personalaufwendungen, Rechts- 

und Beratungskosten, Zuführungen zu Rückstellungen, Verluste aus dem Abgang von 

Beteiligungen sowie Wertminderungen des Umlaufvermögens. Hierin enthalten sind 

auch Aufwendungen aus Währungsumrechnung und -absicherung in Höhe von 9.184 

(Vorjahr: 38.738) T€. In diesem Posten sind ebenfalls die sonstigen Steuern mit 654 

(Vorjahr: 208) T€ ausgewiesen.  
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7. Ergebnis Finanzanlagen 

 

in T€ 2016 2015

Erträge aus Gewinn-

abführungsverträgen 58.564 153.710 

Aufwendungen aus 

Gewinnabführungsverträgen -130.960 -96.011 

Erträge aus Beteiligungen 58.764 91.108 

- davon aus verbundenen

Unternehmen (58.764) (88.389)

Erträge aus anderen

Wertpapieren und

Ausleihungen des

Finanzanlagevermögens 10.589 6.587 

- davon aus verbundenen

Unternehmen (7.256) (6.586)

Abschreibungen auf Finanzanlagen -26.140 -77.463 

-29.183 77.931 
 

 

Erträge und Aufwendungen aus Gewinnabführungsverträgen unterliegen 

abrechnungsbedingten Schwankungen in Verbindung mit der Bilanzierung von 

Aufträgen nach dem handelsrechtlichen Realisationsprinzip. 

Die Abschreibungen auf Finanzanlagen entfallen mit 26.140 T€ ausschließlich auf 

Anteile an verbundenen Unternehmen. Sie resultieren insbesondere aus weiter 

reduzierten künftigen Ertragserwartungen im Energiebereich.  
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8. Zinsergebnis 

 

 in T€

Laufende Zinserträge 8.652 13.280 

 - davon aus verbundenen Unternehmen (7.169) (8.901) 

Laufende Zinsaufwendungen 18.631 23.230 

 - davon aus verbundenen Unternehmen (1.729) (2.301) 

Zinserträge aus Planvermögen 5.894 2.732 

Zinsaufwendungen aus der Zuführung 

zu den Pensionsrückstellungen -5.653 -8.968 

Zinsergebnis Pensionen und Planvermögen 241 -6.236 

-9.738 -16.186 

2016 2015

 

 

9. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 

 

Der im Vorjahr ausgewiesene Ertrag ergab sich aus Steuererstattungen für das Jahr 

2012. 
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Erläuterungen zur Bilanz 

 

10. Anlagevermögen 

 

Die Aufgliederung und Entwicklung des Anlagevermögens ist in einer Anlage zum 

Anhang dargestellt.  

 

Im Zuge des Verkaufes der Gesellschaften des Geschäftsbereiches Building & Facility 

erhielt die Bilfinger SE 5.000.000 parts beneficiares nach luxemburgischen 

Gesellschaftsrecht an der Triangle Holding II S.A., Luxembourg mit einem Nominalwert 

von EUR 50.000,00. Diese verbriefen Bezugsrechte in Höhe von 49 % aller 

zukünftigen Gewinne und Liquidationserlöse aus der Bilfinger Real Estate Solutions 

GmbH. Die parts beneficiare sind mit ihren Anschaffungskosten in den Finanzanlagen 

als Wertpapiere des Anlagevermögens ausgewiesen. 

 

Die Angaben nach § 285 Nr. 11 und 11a HGB sind in einer besonderen Aufstellung 

des Anteilsbesitzes zusammengefasst. Hierin enthalten ist auch eine abschließende 

Aufzählung aller Tochterunternehmen, die von der Offenlegungserleichterung gemäß 

§ 264 Abs. 3 HGB Gebrauch machen. Die Aufstellung des Anteilsbesitzes ist als 

Anlage zum Anhang dargestellt.   

 

11. Umlaufvermögen 

 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

 in T€ 31.12.2016 31.12.2015

Forderungen aus Lieferungen und 

Leistungen 15.745 2.240 

Forderungen gegen verbundene 

Unternehmen 310.375 750.256 

Forderungen gegen Unternehmen, mit 

denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 4 250 

Sonstige Vermögensgegenstände 34.892 35.639 

361.016 788.385 
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Zum 31. Dezember 2016 bestehen keine Forderungen und sonstigen 

Vermögensgegenstände mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr. 

 

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen resultieren aus der zentralen 

Konzernfinanzierung. 

 

Die sonstigen Vermögensgegenstände betreffen Steuererstattungsansprüche, 

Forderungen aus derivativen Finanzinstrumenten sowie andere kurzfristige 

Vermögensgegenstände. 

 

 

Liquide Mittel 

 

Die liquiden Mittel beinhalten Guthaben bei Kreditinstituten.  

 

 

12. Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermögensverrechnung 

 

 

in T€ 31.12.2016 31.12.2015

Anwartschaftsbarwert der 

Pensionsverpflichtungen
85.219    87.317    

Beizulegender Zeitwert des 

Deckungsvermögens
114.220   110.953   

Aktiver Unterschiedsbetrag aus der 

Vermögensverrechnung
29.001    23.636    

 

Der aktive Unterschiedsbetrag resultiert aus der Saldierung nach § 246 Abs. 2 Satz 2 

HGB von Altersversorgungsverpflichtungen mit Vermögensgegenständen, die 

ausschließlich der Erfüllung der Altersversorgungsverpflichtungen dienen und dem 

Zugriff aller übrigen Gläubiger entzogen sind (Deckungsvermögen im Sinne des § 246 

Abs. 2 Satz 2 HGB). Das Deckungsvermögen setzt sich zusammen aus Liquiden 

Mitteln  (6.369 T€), Staatsanleihen  (11.588 T€), Unternehmensanleihen 

Investmentgrade (10.698 T€), Pfandbriefen (9.824 T€), Rentenfonds (7.807 T€), 

sonstigen Fonds (53.163 T€), Aktien (3.402 T€), Rückdeckungs-

versicherungsansprüchen (8.876 T€) und sonstigen Vermögenswerten (2.493 T€). Die 

Vermögensgegenstände wurden zu beizulegenden Zeitwerten bewertet, denen bei 

Wertpapieren der Börsenpreis am Stichtag zugrunde lag.  
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Die Anschaffungskosten des Deckungsvermögens betragen 115.462 T€. In ihrem 

beizulegenden Zeitwert von 114.220 T€ sind auch die Anschaffungskosten 

übersteigende Beträge in Höhe von 6.488 T€ enthalten. Die Ausschüttungssperre gem. 

§ 268 Abs. 8 HGB greift im Geschäftsjahr 2016 nicht, da dieser Betrag durch frei 

verfügbare Gewinnrücklagen zum Stichtag in Höhe von 677.236 T€ deutlich überdeckt 

wird. 

 

 

13. Eigenkapital    

 

Das Gezeichnete Kapital beträgt unverändert 138.072 T€. Es ist eingeteilt in 

46.024.127 auf den Inhaber lautende Stückaktien zum rechnerischen Wert von 3,00 € 

je Aktie. Der auf das Gezeichnete Kapital entfallende Betrag in Höhe von 5.445 T€ für 

1.815.085 eigene Aktien wird in der Bilanz hiervon offen abgesetzt.  

Durch Beschluss der Hauptversammlung vom 8. Mai 2014 ist der Vorstand ermächtigt, 

mit Zustimmung des Aufsichtsrats bis zum 7. Mai 2019 das Grundkapital der 

Gesellschaft um bis zu 69.000 T€ zu erhöhen (Genehmigtes Kapital 2014). Es dient 

der Ausgabe neuer Aktien gegen Bar- und/oder Sacheinlagen. 

 

Durch Beschluss der Hauptversammlung vom 18. April 2013 wurde das Grundkapital 

um bis zu 13.807 T€ durch Ausgabe von bis zu 4.602.412 neuen, auf den Inhaber 

lautenden Stückaktien zum rechnerischen Wert von 3,00 € je Aktie bedingt erhöht 

(Bedingtes Kapital 2013). Es dient zur Gewährung von Aktien bei Ausübung von 

Wandlungs- oder Optionsrechten beziehungsweise bei Erfüllung von Wandlungs- oder 

Optionspflichten aus Schuldverschreibungen bis zum 17. April 2018. 

 

Im Februar 2008 hatte der Vorstand der Bilfinger SE mit Zustimmung des Aufsichtsrats 

auf der Basis der Ermächtigung der Hauptversammlung vom 23. Mai 2007 1.884.000 

Aktien zu einem durchschnittlichen Preis von 53,07 € über die Börse zurückgekauft. 

Hiervon wurden im Geschäftsjahr 2013 17.635 Aktien, im Geschäftsjahr 2014 31.047 

Aktien, im Geschäftsjahr 2015 10.935 Aktien und im Berichtsjahr weitere 9.298 Aktien 

im Rahmen von Mitarbeiteraktienprogrammen ausgegeben. Danach hält die 

Gesellschaft 1.815.085 eigene Aktien; dies entspricht 5.445.255 € des Grundkapitals 

bzw.  3,94 Prozent der gegenwärtigen Stimmrechte. Aus diesen Aktien stehen der 

Gesellschaft keine Rechte zu (§ 71 b AktG).  
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Hinsichtlich der Befugnisse des Vorstands zur Ausgabe von Aktien aus genehmigtem 

Kapital und aus bedingtem Kapital sowie zu den Möglichkeiten zum Rückkauf und zur 

Verwendung eigener Aktien verweisen wir auf die Angaben gemäß der §§ 289 Abs. 4 

bzw. 315 Abs. 4 HGB im zusammengefassten Lagebericht der Bilfinger SE und des 

Konzerns. 

 

Es liegen zum Bilanzstichtag folgende Meldungen nach § 21 WpHG hinsichtlich des 

Bestehens von Stimmrechtsanteilen an unserer Gesellschaft von mehr als 3 Prozent 

vor: 

 

Die Schroders PLC, London, United Kingdom, hat uns am 20. April 2015 unter 

Bezugnahme auf § 21 Abs. 1 WpHG mitgeteilt, dass ihre Beteiligung die Schwelle von 

3 Prozent der Stimmrechte an unserem Kapital überschritten hat und 3,34 Prozent 

betragen hat. 3,34 Prozent der Stimmrechte werden gemäß § 22 Abs. 1 Satz 1 Nr.6 in 

Verbindung mit Satz 2 WpHG zugerechnet. 

 

Die Schroder Administration Limited, London, United Kingdom, hat uns am 20. April 

2015 unter Bezugnahme auf § 21 Abs. 1 WpHG mitgeteilt, dass ihre Beteiligung die 

Schwelle von 3 Prozent der Stimmrechte an unserem Kapital überschritten hat und  

3,34 Prozent betragen hat. 3,34 Prozent der Stimmrechte werden gemäß § 22 Abs. 1 

Satz 1 Nr.6 in Verbindung mit Satz 2 WpHG zugerechnet. 

 

Die Schroder Investment Management Limited, London, United Kingdom, hat uns am 

20. April 2015 unter Bezugnahme auf § 21 Abs. 1 WpHG mitgeteilt, dass ihre 

Beteiligung die Schwelle von 3 Prozent der Stimmrechte an unserem Kapital 

überschritten hat und 3,27 Prozent betragen hat. 3,34 Prozent der Stimmrechte werden 

gemäß § 22 Abs. 1 Satz 1 Nr.6 in Verbindung mit Satz 2 WpHG zugerechnet. 

 

Die Investment-Gesellschaft  Cevian Capital II GP Limited, St. Helier, Jersey, Channel 

Islands, hat uns am 29. September 2014 unter Bezugnahme auf § 21 Abs. 1 WpHG 

mitgeteilt,  dass ihre Beteiligung die Schwelle von 25 Prozent der Stimmrechte an 

unserem Kapital überschritten hat und 25,62 Prozent beträgt. Diese Stimmrechte 

wurden Cevian Capital II GP Limited nach § 22 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 WpHG über 

Cevian Capital II Master Fund LP, Cevian Capital Partners Limited und Cevian Capital 

II Co-Investment Fund LP zugerechnet. 
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Die Investmentgesellschaft Cevian Capital II Master Fund LP, Camana Bay, Cayman 

Islands, hat uns am 2. September 2014 unter Bezugnahme auf § 21 Abs. 1 WpHG 

mitgeteilt,  dass ihre Beteiligung die Schwelle von 20 Prozent der Stimmrechte an 

unserem Kapital überschritten hat und 20,02 Prozent beträgt. Diese Stimmrechte 

wurden Cevian Capital II Master Fund LP nach § 22 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 WpHG über 

die Cevian Capital Partners Limited, zugerechnet. 

 

Die Investmentgesellschaft Cevian Capital Partners Limited, Floriana, Malta, hat uns 

am 2. September 2014 unter Bezugnahme auf § 21 Abs. 1 WpHG mitgeteilt, dass ihre 

Beteiligung die Schwelle von 20 Prozent der Stimmrechte an unserem Kapital 

überschritten hat und 20,02 Prozent beträgt.  

 

Die Investmentgesellschaft Cevian Capital II Co-Investment Fund LP, Camana Bay, 

Cayman Islands, hat uns am 27. Mai 2014 unter Bezugnahme auf § 21 Abs. 1 WpHG 

mitgeteilt, dass ihre Beteiligung die Schwelle von 3 Prozent der Stimmrechte an 

unserem Kapital überschritten hat und 3,00 Prozent beträgt. 

 

Kapitalrücklage 

 

Bei der Kapitalrücklage handelt es sich um Beträge, die bei der Ausgabe von Aktien 

über den Nennbetrag beziehungsweise über den rechnerischen Wert hinaus erzielt 

wurden. 

 

Gewinnrücklagen  
 

 in T€

Andere Gewinnrücklagen 779.491 504.166 

abzgl. eigene Anteile (Kaufpreis) -96.324 -96.817 

abzgl. Rücklage Zinsdifferenz Pensionsrückstellungen -5.931 0 

Frei verfügbare Gewinnrücklagen 677.236 407.349 

Rücklage für eigene Anteile (Nennwert) 5.445 5.473 

Rücklage Zinsdifferenz Pensionen 5.931 0 

Gewinnrücklagen 688.612 412.822 

31.12.201531.12.2016

 

Gemäß Beschluss der Hauptversammlung vom 11. Mai 2016  wurde der Bilanzgewinn 

2015 vollständig in die Gewinnrücklagen eingestellt. 
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14. Rückstellungen 

 

 in T€ 31.12.2016 31.12.2015

Rückstellungen für Pensionen und  

ähnliche Verpflichtungen 22.550 22.972 

Steuerrückstellungen 20.766 26.134 

Sonstige Rückstellungen 214.864 193.597 

258.180 242.703 

 

Die übrigen Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen der Bilfinger 

SE sind vollständig mit Deckungsvermögen im Sinne des § 246 Abs. 2 Satz 2 HGB 

verrechnet. Ein danach verbliebener Überhang an Deckungsvermögen ist als Aktiver 

Unterschiedsbetrag aus der Vermögensverrechnung ausgewiesen und unter Tz. 12 

erläutert. 

 

Bestehende Unterdeckungen aus Pensionszusagen der Unterstützungskasse der 

Bilfinger SE sind durch Rückstellungen gedeckt. 

 

Die Sonstigen Rückstellungen in Höhe von 214.863 (Vorjahr: 193.597) T€ betreffen im 

Wesentlichen Vorsorgen für potentielle Verpflichtungen im Zusammenhang mit 

veräußerten Beteiligungen, personalbezogene Verpflichtungen, Risiken aus 

Rechtsstreitigkeiten sowie sonstige ungewisse Verbindlichkeiten.  
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15. Verbindlichkeiten 

bis zu 1 bis mehr als

 in T€ 31.12.2016 1 Jahr 5 Jahre 5 Jahre

 Anleihen 500.000  0  500.000  0  

 Verbindlichkeiten aus

 Lieferungen und Leistungen 22.489  22.489  0  0  

 Verbindlichkeiten gegenüber

 verbundenen Unternehmen 992.783  992.783  0  0  

 Sonstige Verbindlichkeiten 32.747  32.747  0  0  

 - davon aus Steuern (6.045) (6.045) (0) (0) 

 - davon im Rahmen der (631) (631) (0) (0) 

   sozialen Sicherheit

1.548.019  1.048.019  500.000  0  

Restlaufzeit

 

Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen resultieren aus zentralem 

Cash-Pooling.  

 

16. Haftungsverhältnisse 

 

Es bestehen Verbindlichkeiten aus Bank- und Konzernbürgschaften in Höhe von  

1.159.148 (Vorjahr: 1.766.969) T€. Sie resultieren im Wesentlichen aus der 

Absicherung von Avallinien für Konzerngesellschaften. Das Risiko einer 

Inanspruchnahme wird aufgrund der Bonität der betreffenden Konzerngesellschaften 

als gering eingeschätzt. 

 

17. Sonstige finanzielle Verpflichtungen 

 

 in T€ bis 1 Jahr 2 - 5 Jahre

 Operating Leasingverhältnisse

 Minimumleasingzahlung 19.489 19.994 

 Weitere finanzielle

 Verpflichtungen (Miete) 12.173 27.149 

 davon entfallen auf verbundene

 Unternehmen: 541 2.164  
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18. Erläuterungen zu Bewertungseinheiten 

 

Derivative Finanzinstrumente werden zur Steuerung von Risiken aus Zins- und 

Währungsschwankungen eingesetzt und dienen ausschließlich Sicherungszwecken. 

Reine Handelspositionen ohne ein entsprechendes Grundgeschäft werden nicht 

eingegangen. 

 

Es werden derzeit vorwiegend außerbörslich gehandelte Instrumente wie Devisen-

termingeschäfte und Devisenoptionen eingesetzt. 

 

Im Rahmen des konzernweiten Finanzrisikomanagements schließt die Bilfinger SE in 

ihrer Funktion als Konzernmutterunternehmen mit Banken derivative Finanzgeschäfte 

(vor allem Devisentermin- und Devisenoptionsgeschäfte) ab, die konzernintern durch 

gegenläufige Geschäfte an Konzerngesellschaften zur Absicherung ihrer Finanzrisiken 

weitergeleitet werden (sogenannte back-to-back Geschäfte). 

 

Die gehaltenen derivativen Finanzinstrumente sind Teil von Bewertungseinheiten. Die 

Absicherungen werden vornehmlich anhand von Mikro-Hedges vorgenommen. Daher 

haben sich die gegenläufigen Wert- und Zahlungsstromänderungen der Grund- und 

Sicherungsgeschäfte bis zum Abschlussstichtag weitgehend ausgeglichen und werden 

sich auch künftig weitgehend ausgleichen (Volumenkongruenz und Laufzeitkongruenz 

durch zum Teil rollierende Absicherung). Die Wirksamkeit der Sicherungsbeziehungen 

wird anhand der einschlägigen Methoden zur Effektivitätsmessung (Critical Terms 

Match-Methode, Regressionsanalysen, Dollar-Offset-Methode) ermittelt beziehungs-

weise durch das Risikomanagement gewährleistet. 
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Bewertungseinheiten: 

 

Grundgeschäftsart / 

Sicherungsinstrument

gesichertes 

Risiko

Betrag der 

Grundgeschäfte / 

abgesicherten 

Risiken

vermiedene 

Drohverlust-

rück-

stellungen

Zeitraum

Mio. € Mio. €

Vermögensgegenstände / 

Devisenderivate
Währung 86,1       -0,8       2017

Schulden / Devisenderivate Währung 91,3       -1,7       2017

Derivate (back-to-back 

Geschäfte)
Währung 402,6       -1,0       2017 - 2019

 

Die bilanzielle Abbildung der zum Bilanzstichtag bestehenden Bewertungseinheiten 

erfolgt unter Anwendung der Durchbuchungsmethode. 
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Sonstige Angaben 

 

19. Vorstand und Aufsichtsrat 

 

Die Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsrats sind in der Anlage zum Anhang 

„Organe der Gesellschaft“ aufgeführt. 

 

Nähere Erläuterungen zur Vergütung der Mitglieder des Vorstands und des 

Aufsichtsrats enthält der Vergütungsbericht, der Bestandteil des zusammengefassten 

Lageberichts der Bilfinger SE und des Konzerns ist.  

 

Die Vergütung der Mitglieder des Vorstands besteht aus mehreren 

Vergütungsbestandteilen, die in unten stehender Tabelle dargestellt sind (Vergütung 

gemäß Rechnungslegungsstandard DRS 17). 
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Die Gesamtbezüge ehemaliger Mitglieder des Vorstands oder deren Hinterbliebenen 

beliefen sich auf 4.602 (Vorjahr: 9.976) T€. Der nach HGB ermittelte 

Anwartschaftsbarwert der Pensionsverpflichtungen für diesen Personenkreis beträgt 

25.409 (Vorjahr: 24.275) T€. 

 

Die Gesamtbezüge der Mitglieder des Aufsichtsrats betragen 1.448 (Vorjahr: 1.392) T€ 

einschließlich des Ersatzes von Aufwendungen von 85 (Vorjahr: 92) T€.  

 

2016 2015 2016 2015 2016 2015 2016 2015 2016 2015 2016 2015

3.200 1) -     19      -     500    -     407    -     -     4.126 -     

500    700    5         6         -     1.167 -     339    -     -     505    2.212 

175    -     10      -     163    -     206    -     -     554    -     

700    2) 450    21      18      -     375    379    426    -     -     1.100 1.269 

600    300    3) 36      5         500    36      505    44      -     -     1.641 385    

409    600    73      94      -     219    349    480    -     -     831    1.393 

-     1.125 46      -     -     -     -     -     -     -     1.171 

-     125    12      -     -     -     -     -     -     -     137    

-     375    30      -     -     -     -     140    -     545    

-     268    30      -     -     -     -     113    -     411    

5.584 3.943 164    241    1.163 1.797 1.846 1.289 -     253    8.757 7.523 

1) inklusive Eimalzahlung 2.600 T€

2) inklusive Eimalzahlung 250 T€

3)inklusive Eimalzahlung 200 T€

Dr. Klaus Patzak

(ab 01.10.2016 

Finanzvorstand)

Vergütung Erfolgsunabhängige Vergütung

Vorstand insgesamt

Per H. Utnegaard

(01.6.2015 bis 31.05.2016 

Vorsitzender)

Axel Salzmann

(01.4.2015 bis 30.09.2016 

Finanzvorstand)

Michael Bernhardt

(ab 01.11.2015 

Mitglied des Vorstands)

Dr. Jochen Keysberg

(bis 06.09.2016 

Mitglied des Vorstands)

 Herbert Bodner 

( 9.8.2014 bis 31.5.2015 

interimistischer 

Vorsitzender) 

 Joachim Müller

(bis 31.3.2015 

Finanzvorstand) 

 Joachim Enenkel

(bis 2.10.2015 

Mitglied des Vorstands) 

 Pieter Koolen

(bis 24.08.2015 

Mitglied des Vorstands) 

Neben-

leistungen

Thomas Blades

(ab 01.07.2016 

Vorsitzender)

Erfolgsabhängige Vergütung Gesamt-

vergütungin T€

Festvergütung
Profit-Sharing 

35% 

(aktienbasiert)

Short Term 

Incentive

Long Term 

Incentive 

(aktienbasiert)
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20. Durchschnittliche Anzahl der Mitarbeiter 

 

Angestellte 2016 2015

Inland 413  474  

Ausland 3  3  

Gesamt 416  477  

 

Gewerbliche Arbeitnehmer wurden nicht beschäftigt.  

 

21. Honorare und Dienstleistungen der Abschlussprüfer 

 

Das von den Abschlussprüfern für das Geschäftsjahr berechnete Gesamthonorar im 

Sinne des § 285 Nr. 17 HGB ist in der entsprechenden Anhangsangabe des 

Konzernabschlusses enthalten. 

 

22. Entsprechenserklärung 

 

Die nach § 161 AktG vorgeschriebene jährliche Entsprechenserklärung wurde am  

9. März 2017 von Vorstand und Aufsichtsrat abgegeben und auf unserer Internet-

Homepage ab diesem Zeitpunkt den Aktionären dauerhaft zugänglich gemacht. 

 

23. Vorgänge von besonderer Bedeutung nach dem 

Abschlussstichtag  

 

Ereignisse nach dem Abschlussstichtag von besonderer Bedeutung  für die Ertrags-, 

Vermögens- und Finanzlage sind nicht aufgetreten. 
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Organe der Gesellschaft 

 

Vorstand 

 

Thomas Blades, Vorsitzender (ab 1. Juli 2016) 

 
Divisionen: Engineering Solutions | Industrial Maintenance | Insulation, Scaffolding and 

Painting | Oil and Gas | Power 

Communications | Legal & Compliance | Strategy & Projects | Technology & Development  

 

Michael Bernhardt  

Human Resources (Arbeitsdirektor) | Health, Safety, Environment & Quality (HSEQ) | Real 

Estate 

 

Dr. Klaus Patzak (ab 1. Oktober 2016)  

Accounting, Tax & M&A | Bilfinger Infrastructure Mannheim | Controlling | Internal Audit | 

Internal Control Systems | Investor Relations | IT | Procurement | Project Controlling | Shared 

Services | Treasury 

Mitgliedschaften in anderen gesetzlich zu bildenden Aufsichtsräten bei inländischen 

Gesellschaften: Bayerische Börse AG, München 

 

Per H. Utnegaard, Vorsitzender (bis 30. April 2016) 

 

Dr. Jochen Keysberg (bis 6. September 2016) 

 

Axel Salzmann (bis 30. September 2016) 
 

Die Angaben zu den Ressortzuständigkeiten und zu den Mandaten beziehen sich,  
soweit nicht anders angegeben, auf den 31.Dezember 2016. 
 
 * Konzernmandat 
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Aufsichtsrat 

 

Ehrenvorsitzender: 

Gert Becker  

 

Dr. Eckhard Cordes, Vorsitzender  

Partner bei Cevian Capital AG, Partner und Geschäftsführer bei EMERAM Capital Partners 

GmbH 

Mitgliedschaften in anderen gesetzlich zu bildenden Aufsichtsräten bei inländischen 

Gesellschaften: WMP Eurocom AG, Berlin 

Mitgliedschaften in vergleichbaren Kontrollgremien anderer in- und ausländischer 

Wirtschaftsunternehmen: AB Volvo (publ), Göteborg / Schweden (Mitglied des Board of 

Directors) 

 

Stephan Brückner, stellvertretender Vorsitzender 

Mitarbeiter der Bilfinger Maintenance GmbH 

 

Agnieszka Al-Selwi (ab 7. September 2016) 

Mitarbeiterin der Multiserwis Sp. z o.o. 

 

Wolfgang Bunge (bis 11. Mai 2016) 

Mitarbeiter der Bilfinger Marine & Offshore Systems GmbH¹ 

 

Dorothée Anna Deuring (ab 11. Mai 2016) 

Selbständige Unternehmensberaterin im Bereich Corporate Finance 

Mitgliedschaften in vergleichbaren Kontrollgremien anderer in- und ausländischer 

Wirtschaftsunternehmen: Röchling SE & Co. KG, Mannheim, Beirat 
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Dr. John Feldmann (bis 11. Mai 2016) 

Ehemaliges Mitglied des Vorstands der BASF SE 

Mitgliedschaften in anderen gesetzlich zu bildenden Aufsichtsräten bei inländischen 

Gesellschaften¹: KION Group AG, Wiesbaden (Vorsitz) | HORNBACH Holding AG & Co. 

KGaA, Neustadt an der Weinstraße (Konzernmandat Hornbach) | HORNBACH Baumarkt 

AG, Bornheim (Konzernmandat Hornbach) | HORNBACH Management AG, Annweiler am 

Trifels 

 

Lone Fønss Schrøder  

Nichtgeschäftsführendes Mitglied in Verwaltungsorganen in- und ausländischer  

Gesellschaften 

Mitgliedschaften in vergleichbaren Kontrollgremien anderer in- und ausländischer 

Wirtschaftsunternehmen: AKASTOR ASA, Lysaker / Norwegen (stellvertretender Vorsitz) | 

Ingka Holding B.V., Leiden / Niederlande | Saxo Bank A/S, Kopenhagen / Dänemark 

(Vorsitz) | Valmet Corporation, Espoo / Finnland | Volvo Personvagnar AB, Göteborg / 

Schweden 

 

Dr. Ralph Heck (ab 11. Mai 2016)   

Unternehmer, Director emeritus McKinsey & Company 

Mitgliedschaften in anderen gesetzlich zu bildenden Aufsichtsräten bei inländischen 

Gesellschaften: Schaltbau Holding AG, München 

Mitgliedschaften in vergleichbaren Kontrollgremien anderer in- und ausländischer 

Wirtschaftsunternehmen: Adolf Würth GmbH & Co. KG, Künzelsau, Mitglied des Beirats | 

Bertelsmann Stiftung, Gütersloh, Kuratoriumsmitglied 

 

Dr. Marion Helmes (ab 11. Mai 2016)   

Unternehmensberaterin, ehemalige Sprecherin des Vorstands der Celesio AG 

Mitgliedschaften in anderen gesetzlich zu bildenden Aufsichtsräten bei inländischen 

Gesellschaften: ProSiebenSat1 Medien SE, München (stellvertretender Vorsitz) 

Mitgliedschaften in vergleichbaren Kontrollgremien anderer in- und ausländischer 

Wirtschaftsunternehmen: NXP Semiconductors NV, Eindhoven / Niederlande | British 

American Tobacco p.l.c., London / Großbritannien 

 

Susanne Hupe (ab 7. September 2016)  

Mitarbeiterin der Bilfinger Piping Technologies GmbH 
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Thomas Kern (bis 6. September 2016)   

Mitarbeiter der Bilfinger HSG FM Rhein Main GmbH¹ 

 

Ingo Klötzer (bis 11. Mai 2016) 

Beschäftigter beim Vorstand der IG Metall¹ 

 

Rainer Knerler  

Regionalleiter Berlin-Brandenburg der IG Bauen-Agrar-Umwelt 

 

Dr. Janna Köke (ab 11. Mai 2016) 

Gewerkschaftssekretärin, IG Metall Mannheim 

 

Emma Phillips (11 Mai 2016 bis 6. September 2016) 

Mitarbeiterin der Bilfinger Europa Facility Management Ltd.¹ 

 

Hans-Peter Ring (bis 11. Mai 2016) 

Ehemaliges Mitglied des Vorstands der EADS N.V. 

Selbständiger Unternehmensberater¹ 

Mitgliedschaften in anderen gesetzlich zu bildenden Aufsichtsräten bei inländischen 

Gesellschaften¹: Airbus Defence and Space GmbH, Ottobrunn (Konzernmandat Airbus 

Group) | Elbe Flugzeugwerke GmbH, Dresden (Konzernmandat Airbus Group) | KION Group 

AG, Wiesbaden 

Mitgliedschaften in vergleichbaren Kontrollgremien anderer in- und ausländischer 

Wirtschaftsunternehmen¹: Fokker Technologies Group BV, Papendrecht / Niederlande 

 

Jörg Sommer (ab 11. Mai 2016) 

Mitarbeiter der Bilfinger arnholdt GmbH 
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Udo Stark (bis 11. Mai 2016) 

Ehemaliger Vorsitzender des Vorstands der MTU Aero Engines AG 

Mitgliedschaften in vergleichbaren Kontrollgremien anderer in- und ausländischer 

Wirtschaftsunternehmen¹: Arvos Group, Heidelberg (Vorsitz) | Austria Pet Food GmbH, 

Eisenstadt / Österreich | Stabilus S.A., Luxemburg (Vorsitz) 

 

Jens Tischendorf  

Geschäftsführer der Cevian Capital AG 

Mitgliedschaften in anderen gesetzlich zu bildenden Aufsichtsräten bei inländischen 

Gesellschaften: ThyssenKrupp AG, Essen 

 

Marek Wróbel (bis 11. Mai 2016)   

Mitarbeiter der Multiserwis Sp.z.o.o.¹ 

 

Die Angaben zu den Mandaten beziehen sich, soweit nicht anders angegeben, auf den 31. 
Dezember 2016. 
 
* Konzernmandat 
 
 
¹ Zum Zeitpunkt des Ausscheidens aus dem Aufsichtsrat 
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Präsidium: 

 

Dr. Eckhard Cordes  

Stephan Brückner 

Dr. John Feldmann (bis 11. Mai 2016) 

Dr. Ralph Heck (ab 11. Mai 2016)  

Rainer Knerler 

 

 

Prüfungsausschuss: 

 

Hans-Peter Ring (bis 11. Mai 2016) 

Dr. Marion Helmes (ab 11. Mai 2016)  

Wolfgang Bunge (bis 11. Mai 2016) 

Dorothée Anna Deuring (ab 11. Mai 2016) 

Dr. John Feldmann (bis 11. Mai 2016) 

Thomas Kern (bis 6. September 2016) 

Dr. Janna Köke (ab 11. Mai 2016) 

Jörg Sommer (ab 22. September 2016)  

 

 

Nominierungsausschuss: 

 

Dr. Eckhard Cordes  

Dr. John Feldmann (bis 11. Mai 2016) 

Dr. Marion Helmes (ab 11. Mai 2016) 

Udo Stark (bis 11. Mai 2016) 

Jens Tischendorf (ab 11. Mai 2016) 

 

 

Transformationsausschuss: 

 

Dr. Eckhard Cordes 

Stephan Brückner 

Dr. Ralph Heck 

Susanne Hupe 

Rainer Knerler 

Jens Tischendorf 

 



ANTEILSBESITZ DER BILFINGER SE

A. Vollkonsolidierte Gesellschaften

III. Ausland

Stand 31.12.2016

Babcock Borsig Service Arabia Ltd., Dammam, Saudi-Arabien 100 SAR 47.153  SAR 4.490
Bilfinger Babcock (Thailand) Co. Ltd., Laemchabang, Thailand 100 THB 108.151  THB 649
Bilfinger Babcock CZ s.r.o., Brünn, Tschechische Republik 100 CZK -717.269  CZK -130.487
Bilfinger Babcock Hungary KFT, Budapest, Ungarn 100 HUF 170.514  HUF 5.545
Bilfinger Babcock Technologies OOO, Moskau, Russland 99 RUB 2.035  RUB -6.071
Bilfinger Berger (Canada) Inc., Burnaby, British Columbia, Kanada 100 CAD -1.870  CAD 0
BILFINGER BERGER AMBIENTE S.r.l., Bozen, Italien 100 EUR -3.032  EUR -8
Bilfinger Berger Civil Pty Ltd, Sydney, Australien 67 AUD 594  AUD -204
Bilfinger Berger Qatar W.L.L., Doha, Katar 100 QAR 19.929  QAR 475
Bilfinger Bohr- und Rohrtechnik GmbH, Wien, Österreich 100 EUR 10.820  EUR -87
Bilfinger Brabant Mobiel B.V., Oosterhout, Niederlande 97 EUR 5.683  EUR 493
Bilfinger Chemserv GmbH, Linz, Österreich 100 EUR 17.054  EUR 3.514
Bilfinger Construction Hungária Kft., Budapest, Ungarn 100 EUR -1.542  EUR 700
Bilfinger Construction UK LIMITED, Manchester, Großbritannien 100 GBP 15.368  GBP 134
Bilfinger Deutsche Babcock Emirates LLC, Abu Dhabi, Vereinigte Arabische Emirate 90 AED -70.377  AED 308
Bilfinger Deutsche Babcock Middle East FZE, Abu Dhabi, Vereinigte Arabische Emirate 100 AED 30.268  AED 54
Bilfinger ELWO Sp. z o.o., Pless, Polen 100 PLN -11.400  PLN 7.664
Bilfinger EMV BVBA, Zwijndrecht, Belgien 95 EUR 203  EUR 107
Bilfinger FRB S.à r.l., Wecker, Luxemburg 100 EUR 628  EUR -425
Bilfinger Gerätetechnik GmbH, Wels, Österreich 100 EUR 17.861  EUR 3.345
Bilfinger GreyLogix Austria GmbH, Wien, Österreich 91 EUR 39  EUR 0
Bilfinger Guernsey Limited, St. Peter Port, Guernsey 100 GBP 12  GBP -8
Bilfinger Industrial Automation Services Limited, Newton-Le-Willows, Großbritannien 100 GBP 5.448  GBP 1.726
Bilfinger Industrial Services België N.V., Zwijndrecht, Belgien 97 EUR 3.906  EUR 393
Bilfinger Industrial Services Beteiligungs GmbH, Linz, Österreich 100 EUR 78.396  EUR 1.128
Bilfinger Industrial Services Czech s.r.o., Most, Tschechische Republik 100 CZK 698.092  CZK 84.981
Bilfinger Industrial Services Finland Oy, Porvoo, Finnland 100 EUR 6.328  EUR 1.865
Bilfinger Industrial Services IM AS, Porsgrunn, Norwegen 100 NOK 40.636  NOK 344
Bilfinger Industrial Services Inc., Ballwin, Missouri, USA 100 USD 10.512  USD 3.736
Bilfinger Industrial Services Interpipe AB, Stenungsund, Schweden 100 SEK 30.383  SEK -255
Bilfinger Industrial Services Nederland B.V., Brielle, Niederlande 97 EUR 66.493  EUR 30.284
Bilfinger Industrial Services Nordic Holding AS, Porsgrunn, Norwegen 100 NOK 248.033  NOK 11.827
Bilfinger Industrial Services North America Holding Inc., Ballwin, Missouri, USA 100 USD 54.859  USD 3.767
Bilfinger Industrial Services Norway AS, Porsgrunn, Norwegen 100 NOK 300.384  NOK 58.635
Bilfinger Industrial Services Österreich GmbH, Linz, Österreich 100 EUR 58.805  EUR -7.148
Bilfinger Industrial Services Polska Sp. z o.o., Warschau, Polen 94 PLN 38.730  PLN 4.687
Bilfinger Industrial Services Schweiz AG, Zofingen, Schweiz 100 CHF 3.087  CHF 455
Bilfinger Industrial Services Spain S.A., Alcalá de Henares, Spanien 99 EUR -6.926  EUR -74
Bilfinger Industrial Services Sweden AB, Kungälv, Schweden 100 SEK 157.407  SEK 30.180
Bilfinger Industrial Services UK Holding Limited, Aberdeen, Großbritannien 100 GBP 73  GBP 19.203
Bilfinger Industrial Services UK Limited, Runcorn, Großbritannien 100 GBP 32.883  GBP 7.131
Bilfinger Industrial Technologies Österreich GmbH, Linz, Österreich 100 EUR 140.801  EUR 18.752
Bilfinger Industrier Danmark A/S, Aarhus, Dänemark 100 DKK -86.923  DKK -34.872
Bilfinger Industrier Norge AS, Stavanger, Norwegen 100 NOK 87.175  NOK 77.413
Bilfinger Industrietechnik Salzburg GmbH, Salzburg, Österreich 100 EUR 24.735  EUR 6.381
Bilfinger Insulation B.V., Brielle, Niederlande 97 EUR 908  EUR 0
Bilfinger International Construction and Trading N.V., Zwijndrecht, Belgien 97 EUR 1.394  EUR 155
Bilfinger Intervalve Africa (Pty) Ltd., Rivonia, Südafrika 50 ZAR -607.370  ZAR -96.729
Bilfinger IT Hungary Kft., Budapest, Ungarn 100 HUF 484.164  HUF 41.429
Bilfinger LTM Industrie SAS, Toussieu, Frankreich 100 EUR 11.376  EUR 1.568
Bilfinger Maschinenbau GmbH, Linz, Österreich 100 EUR 27.314  EUR -2
Bilfinger Maschinenbau GmbH & Co. KG, Linz, Österreich 100 EUR 16.101  EUR 500
Bilfinger Maschinenbau Holding GmbH, Linz, Österreich 100 EUR 6  EUR -1
Bilfinger Mauell ESG AG, Buchs, Schweiz 100 CHF -9.000  CHF -988
Bilfinger Neo Structo Private Limited, Mumbai, Indien 100 INR 146.108  INR -582.272
Bilfinger Oil and Gas Limited, Aberdeen, Großbritannien 100 GBP 182.924  GBP 19.354
Bilfinger Personalmanagement GmbH, Linz, Österreich 98 EUR 2.900  EUR 912
Bilfinger Power Africa (Pty) Ltd., Rivonia, Südafrika 100 ZAR 390.637  ZAR -55.258
Bilfinger Prefal - Isolamentos Térmicos Lda, Lissabon, Portugal 100 EUR 3.415  EUR 615
Bilfinger ROB B.V., Terneuzen, Niederlande 95 EUR 2.634  EUR 1.004
Bilfinger ROB N.V., Zwijndrecht, Belgien 95 EUR 10.110  EUR 165
Bilfinger Salamis Inc., Broussard, Louisiana, USA 100 USD 5.199  USD 934
Bilfinger Salamis International Limited, Aberdeen, Großbritannien 100 GBP 39  GBP 323
Bilfinger Salamis UK Limited, Aberdeen, Großbritannien 100 GBP 36.354  GBP 7.459
Bilfinger Scaffolding B.V., Brielle, Niederlande 97 EUR 4.217  EUR 0
Bilfinger Shared Services B.V., Brielle, Niederlande 97 EUR 91  EUR 0
Bilfinger Shared Services Österreich GmbH, Linz, Österreich 100 EUR 901  EUR -2
Bilfinger Standortservices Linz GmbH, Linz, Österreich 100 EUR 915  EUR 499
Bilfinger VAM Anlagentechnik GmbH, Wels, Österreich 100 EUR 70.964  EUR 4.658
Bilfinger Westcon, Inc., Bismarck, North Dakota, USA 100 USD 96.838  USD -11.422
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A. Vollkonsolidierte Gesellschaften

III. Ausland

Stand 31.12.2016

Anteil   
am 

Kapital in 
%

Eigenkapital               
in 1.000                       

Währungs-       
einheiten

Ergebnis                           
in 1.000               

Währungs-                 
einheiten

BIS Slovensko s.r.o., Rovinka, Slowakei 100 EUR 393  EUR -1.757
BIS Willich GmbH, Wien, Österreich 83 EUR 947  EUR -181
Centennial Contractors Enterprises Inc., Reston, Virginia, USA 100 USD 22.092  USD 4.722
Centennial Holding Corporation, Reston, Virginia, USA 100 USD 76.992  USD 0
EUROMONT GROUP a.s., Prag, Tschechische Republik 100 CZK 392.885  CZK 87.426
FCC Corporation, Reston, Virginia, USA 100 USD 6.718  USD 2.308
FCHC Corporation, Reston, Virginia, USA 100 USD 178.230  USD -3.284
Hydrobudowa-6 S.A., Warschau, Polen 100 PLN 51.855  PLN 212
International Contracting Services, LTD, Nassau, Bahamas 100 USD 165  USD 283
Kin Sun Construction & Engineering (Macau) Limited, Macau, Volksrepublik China 100 HKD 44.741  HKD 7.275
Multiserwis Sp. z o.o., Krapkowice, Polen 83 PLN 117.744  PLN 39.128
Steinmüller Africa (pty) Ltd., Rivonia, Südafrika 75 ZAR 120.354  ZAR -7.500
Tebodin Asia Pacific B.V., Den Haag, Niederlande 100 EUR 43  EUR 0
Tebodin B.V., Den Haag, Niederlande 100 EUR 94.582  EUR 9.296
Tebodin Belgium N.V., Zwijndrecht, Belgien 100 EUR 213  EUR 3
Tebodin Consultants & Engineers SRL, Voluntari, Rumänien 100 RON 3.935  RON 399
Tebodin Czech Republic, s.r.o., Prag, Tschechische Republik 100 CZK 93.346  CZK 8.445
Tebodin d.o.o., Belgrad, Serbien 100 RSD 54.650  RSD 11.837
TEBODIN d.o.o., Velika Gorica, Kroatien 100 HRK 31  HRK 0
Tebodin Eastern Europe B.V., Den Haag, Niederlande 100 EUR -1.678  EUR -396
Tebodin Hungary Kft., Budapest, Ungarn 100 HUF 183.981  HUF 35.053
Tebodin India Private Ltd., Mumbai, Indien 100 INR 12.440  INR 11.541
Tebodin Malaysia SDN. BHD., Kuala Lumpur, Malaysia 100 MYR -8.318  MYR -386
Tebodin Middle East Holding Limited, Nikosia, Zypern 100 EUR -13  EUR 16.842
Tebodin Middle East Ltd., Nikosia, Zypern 100 EUR 13.137  EUR 10.261
Tebodin Netherlands B.V., Den Haag, Niederlande 100 EUR 12.343  EUR 4.220
Tebodin Peters Engineering France SARL, Malakoff, Frankreich 91 EUR 373  EUR 374
Tebodin Poland Sp. z o.o., Warschau, Polen 100 PLN 17.064  PLN -51
Tebodin Singapore Pte. Ltd., Singapur, Singapur 100 SGD -1.403  SGD -11
Tebodin Slovakia s.r.o., Bratislava, Slowakei 100 EUR -109  EUR 14
Tebodin Ukraine CFI, Kiew, Ukraine 100 UAH 30.637  UAH 8.801
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ANTEILSBESITZ DER BILFINGER SE

A. Vollkonsolidierte Gesellschaften

I. Inländische Gesellschaften mit Befreiung nach § 264 Abs. 3 / § 264b HGB

Stand 31.12.2016

Babcock Borsig Steinmüller GmbH, Oberhausen 100 38.874  - 1)

Babcock Noell GmbH, Würzburg 100 35.497  - 1)

Bilfinger arnholdt GmbH, Gelsenkirchen 100 6.873  - 1)

Bilfinger Babcock Kraftwerkservice GmbH, Peitz 100 443  - 1)

Bilfinger Corporate Insurance Management GmbH, Mannheim 100 37  - 1)

Bilfinger Corporate Real Estate Management GmbH, Mannheim 100 15.346  - 1)

Bilfinger EMS GmbH, Cloppenburg 100 8.156  - 1)

Bilfinger Gerätetechnik Deutschland GmbH, Bitterfeld-Wolfen 100 1.939  - 1)

Bilfinger Global IT GmbH, Mannheim 100 296  - 1)

Bilfinger GreyLogix foodtec GmbH, Flensburg 82 198  - 1)

Bilfinger GreyLogix GmbH, Flensburg 91 6.535  - 1)

Bilfinger Grundbesitz GmbH & Co. KG, Neu-Isenburg 100 43.082  -437
Bilfinger Infrastructure Mannheim GmbH, Mannheim 100 9.180  - 1)

Bilfinger ISP Europe GmbH, Mannheim 100 189.193  - 1)

Bilfinger Maintenance GmbH, Heidelberg 100 6.280  - 1)

Bilfinger Nigeria GmbH, Wiesbaden 100 27.744  - 1)

Bilfinger OKI Isoliertechnik GmbH, Dortmund 94 1.664  - 1)

Bilfinger Personalservice Deutschland GmbH, Leuna 100 1.754  - 1)

Bilfinger Piping Technologies GmbH, Essen 100 24.723  - 1)

Bilfinger Project Investments GmbH, Wiesbaden 100 3.362  - 1)

Bilfinger Project Investments International Holding GmbH, Wiesbaden 100 -382  - 1)

Bilfinger Rohrbau Grenzach GmbH, Grenzach-Wyhlen 100 6.274  - 1)

Bilfinger Rohrleitungsbau GmbH, Bitterfeld-Wolfen 92 4.310  - 1)

Bilfinger Rotring Engineering GmbH, Buxtehude 100 2.620  - 1)

Bilfinger Shared Services GmbH, Mannheim 100 -20  - 1)

Bilfinger Venture Capital GmbH, Mannheim 100 15  - 1)

BIS Equipment Service GmbH, München 100 35.818  126
BIS HIMA GmbH, Heinsberg 100 47.414  - 1)

Envi Con & Plant Engineering GmbH, Nürnberg 100 21.516  - 1)

R&M Baudienstleistungen GmbH, München 100 25.368  -18
R&M Fassadentechnik Südwest GmbH, München 100 74.368  - 1)

STS Steinmüller Siemers GmbH Serviceleistungen, Bremen 89 219  - 1)

Tebodin Peters Engineering GmbH, Ludwigshafen 100 1.902  - 1)
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ANTEILSBESITZ DER BILFINGER SE

A. Vollkonsolidierte Gesellschaften

II. Übrige inländische Gesellschaften

Stand 31.12.2016

Babcock Rohrleitungsbau GmbH, Osterode 100 8  -6
BB Entsorgung HB GmbH, Aarbergen 100 13  -3
bebit GmbH, Mannheim 100 1.867  273
Bilfinger Berger Entsorgung GmbH, Aarbergen 100 -817  -871
Bilfinger Berger Entsorgung Nord GmbH, Aarbergen 100 -131  -33
Bilfinger Berger Government Services Holding GmbH, Mannheim 100 11  -3
Bilfinger Construction Beteiligungs GmbH, Wiesbaden 100 4.978  0
Bilfinger FRB GmbH, Voerde 100 5.904  540
Bilfinger GreyLogix aqua GmbH, Flensburg 46 404  338
Bilfinger GreyLogix sepa GmbH, Leverkusen 46 267  164
Bilfinger Grundbesitz GmbH & Co. Düsseldorf KG, Neu-Isenburg 100 -2.853  -95
Bilfinger Infrastructure Services GmbH, Wiesbaden 100 -2.338  -17
Bilfinger Marine & Offshore Systems GmbH, Hamburg 100 2.707  - 1)

Bilfinger MCE Aschersleben GmbH, Aschersleben 100 5.766  - 1)

Bilfinger Rosink GmbH, Nordhorn 100 15.048  - 1)

Bilfinger Scheven GmbH, Erkrath 100 373  - 1)

BIS Industrieservice Mitte GmbH, Frankfurt am Main 100 -3.966  -1.304
PASSAVANT-ROEDIGER CONTROLS GmbH, Aarbergen 100 753  -317
projekt-partner-online GmbH, Mannheim 51 114  -6
Sönnichsen & Görtz Baugesellschaft mbH, Hamburg 100 531  106
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ANTEILSBESITZ DER BILFINGER SE

B. Nach der Equity-Methode bilanzierte Beteiligungen

I. Inland

Stand 31.12.2016

Babcock Fertigungszentrum GmbH, Oberhausen 50 1.938  -1.499

Anteil   
am 

Kapital 
in %

Eigen-       
kapital               

T€

Ergebnis des 
letzten 

Geschäfts-
jahres         

T€

Seite 37 

Anlage zum Anhang



ANTEILSBESITZ DER BILFINGER SE

B. Nach der Equity-Methode bilanzierte Beteiligungen

II. Ausland

Stand 31.12.2016

aQuaintance B.V., Assen, Niederlande 33 EUR 498  EUR 425
BILFINGER (THAI) CONSTRUCTION CO. LTD., Bangkok, Thailand 49 THB 350.069  THB -43.413
Eduardo Construction (pty) Ltd., Witbank, Südafrika 30 ZAR 107.141  ZAR 9.145
Mediterranean Sea Engineering Construction Joint Stock Company, Sirte, Libyen 49 LYD 20.666  2) LYD 11.144 2)

PCC/BMO v.o.f., Heijningen, Niederlande 48 EUR 51  3) EUR 0 3)

SIP's UNITED V.O.F., Vlaardingen, Niederlande 48 EUR 2.467  3) EUR 2.467 3)

Tebodin & Partner LLC, Muscat, Oman 50 OMR 1.597  OMR 2.408
Tebodin & Partners Saudi for Engineering Consultancy, Jeddah, Saudi-Arabien 51 SAR -931  SAR -693
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ANTEILSBESITZ DER BILFINGER SE

C. Nicht konsolidierte Gesellschaften

I. Inland

Stand 31.12.2016

Bau-Union Potsdam Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Leipzig 100
BB Sigma Verwaltungs GmbH, Mannheim 100
BB Theta Verwaltungs GmbH, Mannheim 100
BB Zeta Verwaltungs GmbH, Mannheim 100
BIRGIT Grundstücksverwaltungsgesellschaft mbH & Co. Vermietungs-KG, Pullach 94
BIS EnTech GmbH, München 100

100
Bromit Grundstücksverwaltungsgesellschaft mbH & Co. Vermietungs KG, Mainz 94
CSG GmbH, Bonn 49
CTA Verwaltungs GmbH & Co. KG, Mannheim 100
Glückstein Verwaltungsgesellschaft mbH, Mannheim 100
KORIN Grundstücksgesellschaft mbH & Co. Projekt 32 KG, Grünwald 100
Kreishaus Unna Holding GmbH, Wiesbaden 51
Polska Holding GmbH, Leipzig 100
PR France GmbH, Aarbergen 100
Projekt- und Betriebsgesellschaft Kreishaus Unna mbH, Unna 46
PTZ Kiel Beteiligungs GmbH, Wiesbaden 100
Rheinhold & Mahla Unterstützungskasse GmbH, München 100
smartB Energy Management GmbH, Berlin 50
Willich Beteiligungen GmbH, München 100

Bodenreinigungszentrum Hessen Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Neu-
Isenburg

Anteil              
am            

Kapital          
in %
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ANTEILSBESITZ DER BILFINGER SE

C. Nicht konsolidierte Gesellschaften

II. Ausland

Stand 31.12.2016

Babcock Borsig de Mexico S.A. de C.V., Mexiko-Stadt, Mexiko 100
Babcock Borsig Service Hellas E.P.E., Athen, Griechenland 100
BBPI (Aegis) Holdings Pty Ltd, Melbourne, Australien 100
Bilfinger Babcock Serbia d.d.o., Belgrad, Serbien 100
Bilfinger India Private Limited, Chennai, Indien 100
Bilfinger Piping Technologies UK Limited, Runcorn, Großbritannien 100
Bilfinger South East Asia Holding Pte. Ltd., Singapur, Singapur 100
BIS Finland Oy, Porvoo, Finnland 100
BIS Industrial Services France SARL, Château-Thierry, Frankreich 100
BMO B.V., Oosterhout, Niederlande 97
Deutsche Babcock Nigeria Ltd., Abuja, Nigeria 70
HoldingBud-2000 Sp. z o.o., Warschau, Polen 100

100
RECONA N.V., Geel, Belgien 24
Rotring Engineering India Pvt. Ltd., Neu-Delhi, Indien 49
Tebodin Design & Engineering Technology Libya JSC, Tripoli, Libyen 60
Zaklad Remontowy Transformatorów i Silników sp. z o.o., Warschau, Polen 99

MCE INSAAT MAKINE IMALAT SANAYI VE TICARET LIMITED ŞIRKETI, Ankara, 
Türkei

Anteil              
am            

Kapital             
in %
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ANTEILSBESITZ DER BILFINGER SE

D. Beteiligungen an großen Kapitalgesellschaften zwischen 5% und 20%
     Anteilsbesitz

I. Ausland

Stand 31.12.2016

Julius Berger Nigeria PLC, Abuja, Nigeria 17 NGN 18.658.452 3) NGN 2.836.672 3)

1) Mit diesen Gesellschaften besteht ein Gewinnabführungsvertrag
2) Jahresabschluss 31.12.2013
3) Jahresabschluss 31.12.2015
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